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1 BemerkU4gen zum Steuerrecht

Rechtsgrundlage für die Besteuerung von
Leuchtmitteln war 1979

- Leuchtmittelsteuergesetz - Leuchtmstc - in
der Fassung der Bekanntmachunq vom 22. Juli
1959 (BGBI. r s. 613), zuletzt geändert
durch das Einführungsgesetz zur Abgaben-
ordnung (EGAO) vom 14. Dezember 1976

(BcBl. r s. 3341 ) .

- Durchführungsbestimmungen zum Leuchtmittel-
steuergesetz - LeuchtmstDB - vom

4. August 1959 (BGBI. I S. 615).

Im Berichtsjahr sind folqende Verordnungen
erlassen worden:

- Verordnunq über Eingangsabgabenfreiheit
von Waren in Kleinsendungen nichtkommerziel-
ler Art vom 11. Januar 1979 (BGBI. I
S. 73). Danach wurde § 5 Abs. 3 Satz 1 der
Durchf ührungsbestimmungen zum Leucht-
mittelsteuergesetz mit Wirkung vom

1. Januar 1979 an die Allgemeine Zollordnung
angepaßt.

- FLinfte Verordnung zur Anderung von Durch-
f ührungsbestimmungen zu Verbrauchsteuer-
gesetzen vom 21. März 1979 (BGBI. I S.403);
damit wurden die Durchführungsbestlmmunqen
zum Leuchtmittelsteuergesetz redaktionell
überarber-tet.

2 Steuergeqenstand

Der Leuchtmittelsteuer unterliegen Leucht-
mrttel, die im Erhebungsgebiet hergestellt
oder in das Erhebungsgebret eingeführt werden
Leuchtmittel im Sinne des LeuchtmstG, geglie-
dert nach dem Steuertarif (§ 2 LeuchtmstG) ,

s ind
Elektrische Glühlampen mit Ausnahme der
Kraftfahrzeuglarnpen, d. s.

- Stab- oder röhrenförmige Glühlampen mit
einer Gesamtlänge von mehr als 150 mm

sowie G1ühlampen mit ganz oder teilweise
verspiegeltem Kolben,

- andere Glühlampen,

Kraftfahrzeuglampen, d.s.
- Lampeneinheiten, bei denen die Lrchtquelle

unlösbar mit dem Reflektor und der Ab-
schlußscheibe verbunden rst,

Entladungslampen einschl. Mischlichtlampen
jeder Art, d.s.

- Stab- oder röhrenförmige Entladungslampen
in gerader Ausführung,

- andere Entladungslampen,

rrenn sre nach ihrer Beschaffenheit zur Beleuch-
tung geeignet srnd und der Beleuchtung drenen,
d.h. wenn sie üblicherweise zum Erhellen ihrer
Umgebung oder von Gegenständen verwendet wer-
den.

Nicht als Leuchtmittel im Sinne dieses Ge-

setzes gelten die in § 1 Abs. 3 Leuchtnnstc
näher bezeichneten Lampen und Strahler, z.B.
für Signalzwecke, zum Kopieren, für Projek-
tionen, für technische Prüf- und Meßverfahren,
für medizinische und kosmetlsche Zwecke und

anderes mehr.

Der Steuertarif (§ 2 LeuchtmstG) sieht 29

feste Steuersätze vor, deren Anr"rendung von
der Leistungsaufnahme der Leuchtmittel (in
Watt) und/oder ihrer Beschaffenhert abhängt.

Steuerbare Leuchtmittel bleiben nach § I
Abs. 1 LeuchtmstG unter der Bedr.ngung unver-
steuert, daß sie unter Steueraufsicht

- ausgeführt oder zu einem Zollgutverkehr ab-
geführt werden,

- rn einen anderen Herstellungsbetrieb ver-
bracht werden,

- nach E:.nfuhr zur weiteren Bearbeitung rn
ernen Herstellungsbetrieb verbracht werden,

- zum Bau, zur Instandsetzung, zur Instand-
haltung, zum Umbau oder zur Ausrüstung von
Wasserfahrzeugen oder zur Instandsetzung
oder Instandhaltunq von Luftfahrzeugen ver-
wendet werden, wenn die Bestimmungen des
Zolltarifs oder sonstige Verordnungen des
Rates der Europäischen Gemeinschaften da-
für im Falle der Einfuhr aus Drittländern
unter zollamtlicher Uberwachung eine voll-
ständige oder teilwelse Aussetzung des

Zolls vorsehen.

Nach § I Abs. 2 LeuchtmstG s:,nd von der
Steuer befreit

- Hochspannungs-Entladungslampen, dre zu In-
format:-ons- oder Werbezwecken bestrmmt
srnd,
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Hochspannungs-Entladungslampen, die einen
äußeren Rohrdurchnesser von weniger als 25

mm besitzen und ftlr eine Stromaufnahme von
weniger aIs 130 Milliampere hergestellt qror-

den sind,

-Leuchtmittel, deren Lichtstrom 100 Lumen

nicht übersteigt,

- elektrische lrtetalldrahtlampen für Spannungen

bis zu 4 2 VoIt ernschließIich, so!'reit thre
Leistungsaufnahme 15 Watt nicht übersteigt,

- Kohlefadenlampen und Kohle-Bogenlampen,

- Leuchtmittel, die als Probe innerhalb oder
außerhalb des Herstellungsbetriebes zu den
betrieblrch erforderlrchen technrschen Unter-
suchungen und Prüfungen verwendet oder für
Zwecke der Steuer- oder Gewerbeaufsicht ent-
nommen werden. Das gleiche gilt für l4uster,
die für Zwecke der Steueraufsrcht hrnterlegt
werden.

3 Hinweise zur Methodik der Statistik

Als Erhebunqsunterlage für die Leuchtmittel-
steuerstatistlk 1 979 wurden gemäß Vorschrtf-
tensammlung Bundesf rnanzverwaltung von allen
Oberfinanzdirektionen die Vordrucke 2120
(V 8330 Abs. 1) dem Statrstischen Bundesamt
übersandt. In dem Vordruck wird die Zahl der
im Berichtszeitraum angemeldeten Herstellungs-
betriebe von steuerpflichE.igen und steuerbe-
freiten Leuchtmrtteln nachgewiesen, ferner die
zahl der Betriebe, dre elektrische Glühlampen,
Entladungslampen, elektrrsche Glühlampen und
Entladunqslampen versteuert haben. Außerdem
wrrd die Zahl der zu den einzelnen Steuersätzen
versteuerten steuerpf lichtigen elektrischen
Glühlampen, Kraftfahrzeuglampen und Entladungs_
lampen gemeldet, für Cre im Berichtszeitraum
die Steuerschuld entstanden ist, gegliedert
nach Herstellung im Erhebungsgebiet und Ern_
fuhr. Daraus wird das Steuersoll an Leucht_
mittelsteuer errechnet. Zusätzlich werden noch
dre Pauschalerstattunqen angeoeben, die auf
Grund von § g abs. 2 Leuchtmstc und s 1J
Nr. 3 Leuchtmscc in Verbindunq mrt s 6 Abs. 4

LeuchtmstDB rn dem Kalenderjahr ge$rährt worden
sind. Ferner wird die Zahl der unversteuerten
elektrischen Glühlampen und Entladungslampen
nach Befrerungsqründen nachgewiesen.

4 Herstellunqsbetriebe

Im Jahre 1979 waren 202 Herstellungsbetriebe
von Leuchtmitteln angemeldet gegenüber 205

vor Jahresfrist. Wie im Vorjahr waren dte
meisten Betriebe (159 oder 83,7 t) Hersteller
ausschlreßIich von steuerbefreiten Leucht-
mitteln. Von den 33 Herstellern steuerpflrch-
tiger Leuchtmittel haben 26 Betriebe tat-
sächlich Leuchtmt-ttel versteuert, und zwar 9

nur elektrische Glühlampen (+ 0), 5 nur Ent-
Iadungslampen(- 1) und 12 sowohl elektrrsche
Glühlampen aIs auch Entladungslampen (- 1 ) .

5 Absatz und Verbrauch von steuerbaren
Leuchtmitte In

! -.1- EleE!ri§ebc -§!g!l eEPc!

Im Jahre 1979 sind insgesamt 383,0 MiIl. elek-
trische G1ühlampen abgesetzt worden, das sr.nd

1,3 t mehr als 1978.276,9 MiIl. St (+ 2,1 t
gegenüber 1978) oder rd. 72 E der 1979 abge-
setzten G1ühlampen wurden v e r s t e u -
e r t i davon stammten 73,8 t aus rnlän-
discher Produktion und 25,2 t aus fmporten.
Hierbei hat der Absatz von im Inland herge-
stellten und versteuerten GIühlampen mit
204,3 I'lill. St um 6,0 E zugenornmen, der von

eingeführten Glühlampen dagegen um 7,6 8 ab-
genornmen. Die steuerfreie Ausfuhr einschließ-
lich der Lieferungen an ausländische St.rert-
kräf te bl ieb im Berichtslahr mrt 106,1 I.1rll.
St um 0,6 B unter dem Ergebnrs von 1978. Hrer-
von wurden 95,3 MrlI. St (- 2,9 Zl unmrttel-
bar, 8,5 Mrll. St (+ 31 ,7 t) über einerr
anderen Betrieb exportiert und 2,0 Mrll. st
(+ 10,1 E) an ausländische Streitkrä.fte ge-
liefert.

Vom Gesamtabsatz in Höhe von 383,0 t4iII. clüh-
Lampen entfielen 36,4 Mill. St. oder 9,5 ? auf
stab- oder röhrenförmrge Clühlampen m1t einer
Gesamtlänge von mehr als 1 50 mm sowre auf
Gluhlampen mtt ganz oder terlweise verspregel-
tem Kolben und 68,8 Mr-lI. St oder 18,0 t auf
Kraftfahrzeuglampen; dre l4asse bildeten miL
27? ,8 v,j,l-l. St oder 72,5 Z dre "anderen,,
Glühlampen.
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Außerdem wurden noch 25,3 Mi11. elektrische
Glühlampen nach der Einfuhr unversteuert zur
weiteren Bearbeitung in einen Herstellungs-
betrieb verbracht. Sie sind zur Vermeidung

von Doppelzählungen nicht im Gesamtabsatz

enthalten.

Der annähernde Inlandsverbrauch von elek-
trischen Glühlampen ohne Kraftfahrzeuglampen
belref sich 1979 auf 250,3 MilI. St. Je 100

Einr.rohner entspricht dies einem Jahresver-
brauch von 408 St (1978: 402 St).

!. 1. 1-§!1E:-gger-rqlrer!9rqise-9!!!lespcn- gss.,'

Im Jahre 1979 sind 36,4 Mill. stab- oder
röhrenförmige Glilhlampen abgesetzt worden
(+ 15,1 t gegenüber 1976). Von den 28,6 MilI.
versteuerten Glühlampen dieses Typs wurden

14,1 Mill. St (+ 4,3 t) im Erhebungsgebiet
hergestellt und 14,5 MiIl. St (+ 40,4 t) in
das Erhebungsgebiet eingeführt. Damit hat im

Berlchtsjahr die Einfuhr erheblich stärker
zugenommen als die Versteuerung inländischer
Produkte. Mit 7,7 l4ill. St (+ 0,2 t) grngen
35,2 Z der gesamten Inlandsproduktion steuer-
frer. ins Ausland (darunter 82 000 über einen
anderen Betrieb) i vor Jahresfrist hatte der
AnteiI 36,1 B betragen. An ausländische Streit-
kräfte wurden rd. 16 700 St geliefert
(- 33,4 t). Die Einfuhr lag um 6,8 Mill. St
(1978: + 2,6 l4i1I. St) über der Ausfuhr.

An der Gesamtmenge der v e r s t e u e r -
t e n stab- oder röhrenförmigen Glühlampen
(28,6 MilI. St) waren die Lampen mit Lei-
stungsaufnahmen bis 100 watt l+ 21,4 t) mit
93,'7 Z am stärksten vertreten, gefolgt von den

Glühlampen mit mehr als 100 brs 200 watt
l- 2,2 E), die 4,6 t ausmachten. Auf die
übrigen stab- und röhrenförmigen Glühlampen

entfiel erne Anteil von nur 1,'7 Z l+ 1 1,9 E) .

Am gesamten Steuersol-l der stab- und röhren-
förmrgen Glühlampen rn Höhe von 23,1 MiLl. Dl"t

(+ 1810 8) waren die Glühlampen brs 100 tlatt
nicht so stark beteilrgt (81,5 tl, $rie es

ihrem mengenmäßrgen Ante].l entsprach. Bei
allen anderen Glühlampen lag der Anter-I am

Steuersoll mit zunehmender wattstärke leweils
höher als der3enrge an der tllenge.

E{ 2 Kraftfahr

1979 sind 68,8 tqill. Kraftfahrzeuglampen abge-
setzt worden. Mit 42,3 Mill. St blieben drei
Fünft.el steuerfrei, und zwar 34,3 Mi11. St als
unmittelbare Ausfuhr, 7,9 Mill. St als Ausfuhr
über einen anderen Betrieb und 40 700 SE als
Lieferung an ausländische Streitkräfte. 26,6
Mill. Kraftfahrzeuglampen wurden versteuert
(+ 8,7 8); davon waren 18,3 Mill. St 1+ 15,4 t)
im Erhebungsqebiet hergestellt und 8,3 Mill.
st (- 3,7 t) in das Erhebungsgebiet eingeführt.
Von der v e r s t e ue r t e n Menge

(25,6 tqill. St) entfiel mit 61,3 A die Masse

auf Kraftfahrzeuglampen mit einer Leistungs-
aufnahme von mehr als 50 hlatt, die Lampen

dieser Stärke stellten mehr als drel. Viertel
(79,6 t) des gesamten aus der Versteuerung
von Kraftfahrzeuglarnpen erzielten Steuersolls
in Höhe von insgesamt. 25,6 l,hll. DM (+ 12,5 t).
Rd. ein DritCel der versteuerten Kraftfahr-
zeuglampen (8,8 MiIl. St), auf dre aber nur
1'7,2 Z des Steuersolls entfielen, waren Lampen

mit einer Leistung zwischen 35 und 50 ttatt,
ihre Zahl rst gegenüber dem Vorlahr um rd.
700 000 st (+ 8,7 Bl gestiegen. Etwa jede
19. Kraftfahrzeuglampe (5,3 t) hatte erne
Leistungsaufnahme von 35 glatt und wenrger;
sie waren am Steuersoll mit 2,5 B beteiligt.
Nur 0,3 E (gegenüber 1,2 t im Vorlahr) waren

Lampeneinheiten, bei denen dre Lichtquelle
unlösbar mit dem Reflektor und der Abschluß-
scheibe verbunden ist.

9crc-9lgblcspen

Von den 1979 insgesamt abgesetzten 27'7,8 Mrll.
anderen Glühlampen l- 2,5 B) sind 221,i MLIL.
St oder 79,8 Z v e r s t e u e r t worden
(- 0,5 E) . Es handelt srch dabe:- urn 171 ,8
M:.11. :-m Erhebungsbgebiet hergestelLte und um

49,9 trlill. erngef ührte clühlalnpen, deren Ab-

satz gegenüber dem Vorjahr um 5,3 1 gestregen
bzw. um 16,4 Z gesunken rst. Von den rnsge-
samt versteuerten anderen Glühlampen hatten
98,5 ? eine Leist.ungsaufnahme b:-s zu 100 Watt,
wobei sich der Anterl der Lampen rn Standard-
form auf 56,7 t, derlenrgen rn Kerzen-,
Tropfen- oder Prlzform auf 43,3 Z belief. Am

gesamtsen Steuersoll dieser LeuchEmrttel rn

1r1:l-4!
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Höhe von 34, 4 ltill. Dt\,l (- 0,6 t) waren beide
Lampentypen mit zusammen 95,2 t etwas

schr,rächer beteiligt aIs es ihrem zahlenmäßiqen
Ante1l entsprach. Dabei erbrachten dre Stan-
dardlampen trotz höheren Absatzes nredrigere
Ernnahmen (15,1 l,liIl. Dltt) als die G1ühlampen

rn besonderer Ausführung (17,0 MiII. DM).

An anderen G1ühlampen mit einer Leistungsauf-
nahme von mehr als 100 Watt wurden insgesamt
3,3 Mill. St versteuert (1,5 E), sie er-
brachten zusammen 1,3 Mill. DM oder 3,8 t
des Steuersolls. Aus dreser Gruppe entfielen
2,3 l,hll. St (+ 2,6 t) auf Glühlampen mit
einer Leistungsaufnahme von mehr aIs 100

bis 200 l{att, 488 300 St l+ '1 ,5 t) auf GIüh-
lampen mit mehr als 200 bis 300 Watt und

434 300 St (+ 12,3 Zl mrt mehr als 300 bis
500 watt. Dre restlichen GIühlampen mit
höherer I'Iattstärke ( zusammen 2'7 1'71 St ) ver-
zeichneten einen Absatzrückoang um 24,1 t.

Die Zahl der s t e u e r f r e i abge-
gebenen anderen G1-ühlampen belief sich im Be-
richtslahr auf 56,1 Mrll. St, das sind 6,0
t\liIl. St oder 9,7 b wenrqer als 1978.
53,4 MiII. St (- 10,6 B; 19'78: + 21,1 B)

wurden unmr-ttelbar, 680 600 SL (+ )'1 ,2 X.

1978: - 3'1,2 Zl über einen anderen Betrieb
ausgeführt und 2,0 MIII. St (+ 8,8 *;
1978: - 36,1 z) sLeuerfrei an ausländische
Strer-tkräfte qelrefert. Der steuerfreie Ab-
gang war somit um 6,2 lrlrll. St höher als die
Einfuhr.

5.2 EntLad 9!CBPC!

1979 sinC insgesamt 105,3 MiII. Entladunos-
lampen abgesetzt worden, das sind 5 ,7 t\.til1 .

St oder 5,7 t mehr als 1978. Von der Gesamt-
menge wurden 58,3 MrlI. St (+ 5,0 E) oder
55,4 t (gegenüber 55,i Z rm vorlahr) im In-
land abgesetzt und versteuert und 47,0 Mill.
St (+ 2,9 MiII. St oder 5,6 E) steuerfrer ab-
geqeben. Von der steuerfreien l,lenqe entfr-elen
46,5 Mill. St auf dl.e unmrttelbare Ausfuhr,
der Rest auf Exporte über ernen anderen Be-

trieb (453 800 st) und auf steuerfrere Liefe-
rungen an ausläirdische Strertkräfte
(104 100 St). Dre Ausfuhr ernschlreßlrch der
Lieferung an ausländische Streitkräfte über-
streg dae Ernf uhr um 25,0 r.{:-Il. St
(1978: 25,2 l{rLl. St).

10,9 l.lrll. Entladungslampen wurden nach der
Einfuhr zur werteren Bearbeitunq in einen i{er-
stellungsbetrieb verbracht (- 2,3 Zl. Der an-
nähernde Verbrauch von Entladungslanpen be-
lief sich 1979 auf 58,3 MilI. St, das srnd
95 St je 100 Einwohner gegenüber 91 St 1978.

5.2.1 Stab- oder förm r9e--E!!legc!s9:
lespel- rl-sgreqcE-Ag9€!!rcss

Die llasse (92,8 l'1i11. St oder 88,1 t) der ab-
gesetzten Entladungslampen bestand aus sLab-
oder röhrenförmigen Entladungslampen in
gerader Ausführung, von denen 53,5 !1rll. St
(+ 5,1 E) versteuert wurden. Die im Inland her-
gestellte und versteuerte Menge erhöhte sich
um 2,0 t auf 34,0 MiIl. St, die versteuerten
Importe um 11,2 t auf 19,5 MrilI. st. !'lre im

Vorjahr hatten 99,4 Z der versteuerten Ent-
ladunoslampen eine Lerstungsaufnahme bis
100 Watt; sie erbrachten mit 31,9 Mill. Dtl

94,2 \ des Steuersolls dieser LeuchtmitLelart.

.2 -AnQcre -E!!]sqs!esleBPgs

Die anderen Entladungslampen spielten mit ins-
gesamt 12,5 Mill. st ( + 10 ,2 t) nrrr erne 9e-
ringe Rolle. Von diesen Lampen wurden 4,8
MiIl. St (+ 3,1 8) versteuert und 7,7 MrlI.St
(+ 15,1 8) steuerfrer abgegeben. 76,2 t der
v e r s t e u e r t e n Menge (1978:. 7'l ,1 *l
haCten eine Leistungsaufnahme bis 100 Watt,
13,9 3 (1978: 13,2 zl eine solche von mehr

als 100 bis 200 watt, auf höhere Stärken als
200 watt entflelen nur 9,9 B der anderen Ent-
ladungslampen. Von der versteuerten l4enge

wurden 32,6 t eingeführt.

Dre Ausfuhr von anderen Entladungslampen
er-nsch1. der Lreferung an ausländische Streit-

kräfte war um 5,1 Mrll. St größer als die

Einfuhr und um 2,9 Mill. St größer als der
Inlandsabsatz. 7,6 Iqill. Lampen (+ 16,0 U )

wurden unmlCtelbar, 44 2OO (- 53,9 e nach der

vorjähriqen Steiqerung um 56,0 t) über crnen
anderen Betrreb ausgeführt und 22 300

l+ 62,1 B) unversEeuerE an ausländrsche
Strertkräfte abqeqeben.

1,-?
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6 Verste ueruno

Das Steuersoll aus der versteuerung von

Leuchtmitteln lag 1979 mit 126,0 Mill. DM um

7,5 MilI. DM oder 6,4 t über dem Vorjahreser-
gebnis. Vom Steuersoll stammten 83,1 Mi11. Dl,l

(+ 7,0 E) oder 65,9 t aus der versteuerung
von elektrischen Glühlampen und 43,0 MilI. DM

(+ 5,1 t) oder 34,1 t aus der Versteuerunq

von Entladungslampen

Die Pauschalerstattungen nach § 9 Abs. 2

Leuchtmstc und § 6 Abs. 4 LeuchtmstDB an die
Hersteller und die gewerblichen Einführer
erhöhten sich auf rd. 1 099 000 DM

(1978: 991 000 DM); damit ergrbt sich ein
Reinertrag aus der Leuchtmittelsteuer in
Höhe von 124,9 Mill. DM (+ 6,3 t).
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TabellenEeil
1 Herstellungsbetriebe

Angemeldete Herstellungsbetr iebe
davon Hersteller von

Land

Schleslrig-Holste in .

Hamburg ..
Niedersachsen

Bremen

Nordrhe in-Westfalen

Hessen

Rheinland-Pfa]-z ... -

Saarland .. ..

Baden-Württemberg .....
Bayern

BerIin (v{est)

Bundesgebiet ...

steuer-
befreiten
Leuchc-
mitteln

(§ 8 Abs.
LeuchtmstG

17

2

I
4I

3l

6

3 l
1

l

14

22
4

6

18

7'l

18

5

21

13

6

169

77

14

6

5

25

24

9

202

3 5

6

11

1

33 5

8

2?.8 177

1 75 408

52 'l 69

53 936

59 078

4 851

246 201

1 82 049

64 151

89 143

82 058

7 084

272 051

1 95 350

76 703

92 563

86 166

6 397

12

271 214

192 620

78 593

104 786

98 227

6 560

t9'79

276 896

204 262
'7 2 634

103 987

95 347

I 640

9

2 Absatz von elektrischen Glühlampen
1 000 Sr

Gegenstand der Nachwersung

Versteuert zusaurmen

im Erhebungsgebiet hergestellt ..
in das Erhebungsgebiet eingeführt

Steuerfrei ausgeführt zusammen ... ..
unmittelbare Ausfuhr
Ausfuhr über einen anderen Betrieb

Steuerfreie Lieferung an auslän-
dische StreiEkräfte ....

Steuerf reier Abgang zusammen

1 908 2 462 2 933 1 883 2 074

65 843 91 604 95 496 106 669 106 051

294 020

-9-

darunter Betriebe, die
versteuert haben

ins-
gesamt

steuer-
pfl ichtigen

Leucht-
nitteln

elek-
trische
Gltih-
lampen

Entla-
dungs-
lampen

elektrische
Glühlampen
und Entla-

dunqslampen

197 5 197 6 1917 197 I

Absatz insgesamt 337 805 367 549 377 883 382 958
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3 Absatz von Entladungslampen
1 000 st

Gegenstand der Nachweisung

Versteuert zusanmen

im Erhebungsgebiet hergestellt ..
in das Erhebungsgeblet eingeführc

Steuerfrei ausgeführt zusanrmen .....
unmittelbare Ausfuhr
Ausfuhr über einen anderen Betrieb

Steuerfreie Lieferung an auslän-
dische streitkräfte ....

Steuerfreier Abgang zusanmen

Absatz insgesamt

49 426

35 534

13 892

22 182

21 850

332

130

22 312

52 262

34 532
17 '? 30

22 729
22 258

47 1

122

22 851

55 919

37 757

18 162

29 993

29 786

207

188

30 180

55 543

36 6s8

18 88s

43 991

43 700

291

197 9

58 304

37 247

21 057

46 905

46 451

454

71 '7 38 75 1 13 86 099

4 Absatz von Leuchtmitteln nach Art und Ländern
1 000 sr

116 104

44 107 47 009

99 650 105 313

Ent ladungslampen

119

61

22 141

1 742

43

548

80 354

Land

Schleshrig-HoI ste in

Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhe in-Westfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz ...

Saarland

Baden-Wür ttemberg

Bayern

3

8

129

21

2

12

161

40

382

578

5'7 ?

425

815

525

889

773

311

018

048

958

l
ll

l

197 7 1 97819'7 5 19'7 6

Elektrische
GIühI n

BerIin (Westl

Bundesgebret

-10-

105 313

1



5 Leuchtmittelsteuersoll und Erstattungen
1 000 DM

Jahr

bis
100 -
200 -
500 - 1

Reinertrag an
Leucht-
mittel -
steuer

197 5

19'7 6

1977

1 978

197 9

58 987

65 788

73 37 4

'77 628

83 07s

36 694

37 844

40 746

40 867

42 964

95

103

114

118

't26

681

632

119

495

039

796

887

983

991

099

6 Versteuerte Entladungslampen nach Art der Entladungslampen und Wattstärke

94

102

113

117

124

885

745

135

504

940

Art der LeuchtmitEel
nach Steuergruppen

Entladungslampen, und
zWat

stab- oder röhren-
förmige Entladungs-
lampen in gerader
Ausführung

mit einer Leistungs-
aufnahme

von mehr als . ..
bis ... Watt

891

1 566 708

24 426

53 502 929

3 656 694

667 1 43

428 160

47 908

1 322

4 801 227

Steuersoll-
beträge

DM

732 '780

33 889 930

4 753 702
1 667 858

2 140 800

479 080

33 050

9 0'7 4 490

100 Iratt
200 t{a.tt
500 WaLt

000 I'Iatt

0,60
2,00
6 ,00

15,00

53 183 773

142 654

146 618

5 458

31 910 264

285 308

879 708

81 870

_,3 841 866

55 149

91 312

23 960

3+ 012 287

2 477 607

451 721

272 628

32 132

431

3 234 519

j? 246 806

19 341 907

87 505

55 306

5 924

19 490 642

von mehr als
1000 9{att

Zusafiunen ...

andere Encladungs-
lampen

mit einer Leistungs-
aufnahme

von mehr als ...
bis ... Watt

bis 100 watt ...
100 - 200 watt ...
200 - 500 watt .. .

500 - 1 000 watt ...
von mehr als
1 000 Watt

Zusa[unen .. .

Ent ladungs Iampen
insgesamt

30 ,00

1 ,30
2,50
5r00

l0 ,00

179 087

215 422

155 532

15 776

25,00

58 304 156 42 964 420

-11 -

Steuersoll
Entladungs-

Iampen insgesamt
Pauschal

erstat t.ungenElektrische
Gli.ihlampen

Im
Erhebungsgebie

hergeste 11t

In das
Erhebungsgsbie t

e ingeführt

Versteuer te
Mengen

insgesamt
Steue
je Stück

st
in DM

21 057 350

l



7 Versr-e,rerte elelitriscire Gl-üirlaml,en nach A,:t der Glüh lqnpeu und Wai't st:irkc

Art der Leuchtmittel
nach Steuergruppen

Elektrische Glühlampen mit Ausnahme
der Kraftfahrzeuglampen, und zwar
stab- oder röhrenförmlge Glüh-
lampen mit einer Gesamtlänge
von mehr als 1 50 mm sowie Glüh-
lampen mrt ganz oder teilwerse
versplegeltem Kolben

mit einer Lerstungsaufnahme
von mehr als ... bis ... watt

Steue rsol I -
beträ9e

DM

178 562

Watt
Watt
Watt
I'latt

00 Watt
00 watt ....
2 000 watt

Zusarunen.

andere GIühlampen
mit eine:' Lerstungsauf nahme

von mehr als ... brs ... Watt
bis 100 Watt
in Standardausftihrung
in anderer Ausführung
(2. g. in Kerzen-, Tropfen-
oder Pilzformf

bis
100 -
200 -
300 -
500 -

1000-
von mehr

100
200
300
500

100 -
200 -
300 -
500 -

1000-
von mehr

Watt ....
watt .. ..
Watt ....
watt ....
Watt .. ..
000 watt

10
20

0 ,70
1 ,35
2,00
3,00
5,00
8,00

20 ,00

13 256
602

34
11

129

388
402
938
23'7
426

13 577
711

90
7

68

157
416
990
291
004

26 833
1 313

125
18

19'7
149

545
818
928
528
430
'7 48
320

18 783
1 773

251
55

987
1 197

6

482
655
856
5;4
150
984
400als ]

I I

111 27 1

16 436

38 797

14 145 662 14 493 655 28 639 31? 23 056 111

0,13 99 601 485 24 159 628 123 761 11 3 15 088 945

69 950 057 24 671 3280,18
0,30
0,50
0,75
1 ,50
4 r 50

15,00

94 621
1 ar1

488
434

25

1

38s

896
305
339
851

1?O

17 031

700
244
325

38

7

34 437

5? 493

849

169
153
755
777

368

016

127

Zusarnmen .

Glühlampen o. Kfz-Lampen zusammen ...

Kraftfahrzeuglampen, unC. zwar
Lampeneinheiten, bei denen die
Lichtquelle unlösbar mit dem
Reflektor und der Abschluß-
scheibe verbunden rst .. .....

andere Kraf tf ahrzeuglampen
mit einer Leistungsaufnahme
von mehr als ... bis ... Watt
bis 35 Watt

35 - 50 watt
von mehr als 50 watt

Zusammen

Kraf tf ahr2euglampen z usammen

Elektrische Glilhlampen r-nsgesamt

200
300
500

00
00

2

1 56? 't 39
364 444
305 990

7 66 15'7
123 861
128 349

10
20
als

11 a)4.

1 71 806 351

185 952 013

49 859 858 221 666 209

64 353 513 2i0 305 526

2,00 89 281 89 281

450 184 1 414 030
2'702 080 8 ?90 158
5 038 975 16 297 341

8 191 239 26 501 529
I 280 520 26 590 810

12 634 033 276 896 336

0 ,45
0,50
1,25

6
11

18

18

204

963
088
258

310

310

262

846
078
366

290

290

303

636
4 395

20 371

25 403

25 581

83 074

314
07)
6'77

070

632

759

Im
Erhebungs-

gebiet
hergeste I I t

fn das
Erh ebrrno s-

gebie t
e inge führt

Versteuerte
Mengen

insgesamt
Steuersatz
Je stück

in DM

St
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